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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

SV Deuchelried : FT V. 1844 Freiburg II 
Sonntag, 28.11.2021, 11:00 Uhr

Großer Jubel bei der FT V. 1844 Freiburg II – 9:2 
Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 traf der SV Deuchelried am Sonntag, den 28. November
im 7. Saisonspiel auf die FT V. 1844 Freiburg II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig war,
dass der SV Deuchelried diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Sieg fuhren Reisch / Richter bei ihrem 3:1 gegen Brugger /
Barth ein. In vier Sätzen verloren dann wiederum Metzler / Joos ihre Partie gegen Hugger /
Goetschi. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Szabo / Graf
gegen Glunk / Eichner. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung an die jeweiligen Sieger gingen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Daniel Reisch eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Salomon Brugger kassierte. Zwischenzeitlich konnte Marc Metzler
zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Stefan Hugger aber trotzdem klar mit 1:3. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Deutlich
war die Drei-Satz-Pleite von Constantin Richter gegen Adrian Glunk. Thomas Szabo versäumte es
mit einem 1:3 gegen Simon Goetschi, einen Punkt für sein Team zu erringen. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. In toller Verfassung präsentierte sich Florian Joos im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Luca Barth. In vier
Sätzen verlor nachfolgend Jakob Graf seine Partie gegen Stefan Eichner. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Daniel Reisch gegen Stefan
Hugger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:9, 5:11, 11:9 nicht verloren. Kaum was zu
bestellen hatte indes derweil Marc Metzler beim 7:11, 13:15, 4:11 gegen Salomon Brugger. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für die FT V. 1844 Freiburg II die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Deuchelried am 04.12.2021 gegen den TTC
Tuttlingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.12.2021 gegen den TSV Kuppingen II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Deuchelried

Doppel: Reisch / Richter 1:0, Metzler / Joos 0:1, Szabo / Graf 0:1 
Einzel: D. Reisch 1:1, M. Metzler 0:2, C. Richter 0:1, T. Szabo 0:1, F. Joos 0:1, J. Graf 0:1 

 FT V. 1844 Freiburg II
Doppel: Hugger / Goetschi 1:0, Brugger / Barth 0:1, Glunk / Eichner 1:0 
Einzel: S. Hugger 1:1, S. Brugger 2:0, S. Goetschi 1:0, A. Glunk 1:0, S. Eichner 1:0, L. Barth 1:0


